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gn NORDHORN. Kürzlich er-
hielten 17 erfolgreiche Teil-
nehmer im Rahmen der Ab-
schlussfeier im Gasthof
Kleijsen in Veldhausen ihre
Urkunden.

Gestartet waren sie ge-
meinsam am 8. Februar 2014
mit der Vorbereitung auf die
Ausbildereignung. „In fast
vier Jahren hatten Sie nahezu
1300 Unterrichtsstunden bei
28 Dozenten. Sie haben
Durchhaltevermögen, Dis-
ziplin und Organisationsta-
lent bewiesen und können
mit dem erfolgreichen Ab-
schluss die Früchte Ihrer Ar-
beit ernten.“ Mit diesen Wor-
ten gratulierte Bettina
Mundt, Koordinatorin des
Bildungswerkes, den glückli-
chen Absolventen. „Als gut
ausgebildete Fachkraft“, so
Mundt weiter, „sind Sie ein
zentraler Erfolgsfaktor unse-
rer regionalen Wirtschaft.“

Der Lehrgang bereitet die
Teilnehmer auf Tätigkeiten

einer Fachkraft auf mittlerer
Führungsebene vor. Der ge-
prüfte Industriemeister
wirkt dann unter anderem
bei der Planung und Einrich-
tung der Betriebsmittel, de-
ren Überwachung im Hin-
blick auf Qualitätsanforde-
rungen und Störungen und
der Führung von Mitarbei-
tern mit.

Folgende Teilnehmer ha-
ben die Prüfung e bestanden:

Marius Banas (Georg Utz
GmbH), Thomas Engbers
(Emsland-Stärke GmbH),
Andreas Feldmann (Prognost

GmbH), Hannes Freytag (KI-
MA Gesellschaft für elektro-
nische Steuerungstechnik
und Konstruktion mbH), Ale-
xander Heinrich (Clemens
Lammers GmbH), Wilhelm
Kempf (Semcoglas GmbH),
Gero Kreus (Rosink Werk-
stätten GmbH), Octavian Mi-
titelu (Georg Utz GmbH),
Henning Nüsse (CEDS Du-
radrive), Alexander Pricker
(Maschinenfabrik Bernard
Krone GmbH & Co. KG), Ste-
fan Roling (GE Wind Energy
GmbH), Jörn Schraten (GEA
Farm Technologies GmbH),

Stefan Soermann (Bekuplast
GmbH), Tobias Speller (Ben-
tec GmbH), Sven Terwey
(Bentec GmbH), Luca Vos
(KIMA Gesellschaft für elek-
tronische Steuerungstechnik
und Konstruktion mbH) und
Nils Wanning (TNA Soluti-
ons).

Der nächste Lehrgang be-
ginnt am 7. April. Interessier-
te melden sich bei Bettina
Mundt unter Telefon 05921
780131, per E-Mail an
bw@wirtschaft-graf-
schaft.de oder auf www.bil-
dungswerk-grafschaft.de an.

Nach 1300 Stunden am Ziel
Lehrgang „Geprüfter Industriemeister – Fachrichtung Elektrotechnik“

Einen Grund zum Feiern
hatten die Teilnehmer des
Prüfungsvorbereitungs-
lehrgangs „Geprüfter In-
dustriemeister – Fach-
richtung Elektrotechnik“
(IHK), der vom Bildungs-
werk der Grafschafter
Wirtschaft organisiert
wurde.

Ausgezeichnet: Die erfolgreichen Absolventen des Lehrgangs „Geprüfter Industriemeister –
Fachrichtung Elektrotechnik“ nahmen ihre Urkunden in Empfang. Foto: privat

gn MEPPEN. Nach einer drei-
einhalbjährigen Ausbil-
dungszeit fand im vergange-
nen Monat die praktische Ab-
schlussprüfung in den indus-
triellen Elektroberufen
durch die IHK Osnabrück–
Emsland–Grafschaft Bent-
heim statt. Für 20 Prüflinge
lautete der Arbeitsauftrag, ei-
ne Schrittmotor-Simulation
herzustellen, die von einem
Arduino angesteuert wird.
Vier Prüflinge haben sich für
die Prüfungsform „Betriebli-
cher Auftrag“ entschieden.
Dabei handelt es sich um ei-
nen konkreten Auftrag aus
dem betrieblichen Umfeld
des Auszubildenden. Die
praktische Prüfung wurde
von dem Prüfungsausschuss
der IHK Osnabrück–Ems-
land–Grafschaft Bentheim
bei der WTD 91 in Meppen
und die schriftliche Prüfung
im Dezember 2017 in der Be-
rufsschule in Meppen durch-
geführt.

Der Vertreter der IHK Os-
nabrück–Emsland–Graf-
schaft Bentheim, Frank, Is-
depsky, überreichte in einer
Feierstunde am 26. Januar
den Facharbeitern ihre Prü-
fungszeugnisse. Von der Be-
rufsschule Meppen wurden
die Zeugnisse feierlich durch
den Berufsschullehrer Nor-
bert Thale überreicht.

Der Prüfungsausschuss-
vorsitzende André Book gra-
tulierte im Namen des ge-

samten Ausschusses allen
neuen Facharbeitern zur be-

standenen Prüfung und
wünschte ihnen für die Zu-

kunft alles Gute sowie ein er-
folgreiches Berufsleben.

24 Facharbeiter „Elektroniker für Geräte und Systeme“
Teilnehmer einer dreieinhalbjährigen Ausbildung jetzt erfolgreich geprüft

Sie freuen sich über den erfolgreichen Abschluss einer mehrjährigen Ausbildung in den
industriellen Elektroberufen und sind jetzt „Elektroniker für Geräte und Systeme“ Foto: privat

hd BAD BENTHEIM/
SCHÜTTORF. Die Reisever-
einigung Obergrafschaft
(RV) ehrte kürzlich bei einer
Feier im Landgasthof Riel-
mann in Samern und im Bei-
sein der Partner ihre diesjäh-
rigen RV-Meister, Pokalsieger
sowie Bronze- und Silberme-
daillengewinner der Flugsai-
son 2017. RV-Vorsitzender
Thorsten Schepers freute
sich über die große Resonanz
und ließ noch einmal die 13
Alttauben- und sechs Jung-
tierflüge Revue passieren.

Von den Züchterinnen und
Züchtern sowie den Schlag-
gemeinschaften (SG) der drei
Vereine „Eilbote“ und „Hei-
matliebe“ Schüttorf sowie
„Schlosstaube“ Bad Bent-
heim wurden bei den Alt- und
Jungtaubenflügen insgesamt
7743 Tauben eingesetzt, die
insgesamt 5540 Preiskilome-
ter zurücklegten.

Obwohl einige Flüge ver-
kürzt oder verlegt werden
mussten, sprach Schepers
insgesamt von einem zufrie-
denstellenden Flugjahr 2017.
Dieses sei dem RV-Vorsitzen-
den zufolge auch ein Ver-

dienst der Flugleiter, die die
Tauben nur mit viel Sachver-
stand und Fingerspitzenge-
fühl auf die Heimreise
schickten, sodass sie jeweils
sicher ihre Heimatschläge er-
reichten.

Auch überregional sei die
RV Obergrafschaft Schepers
zufolge sehr erfolgreich ge-
wesen. So konnte man gute
Ergebnisse in der Transport-
gemeinschaft und im Regio-
nalverband 410 Ems-Vechte-
Dinkel erringen. Der Dank

des RV-Vorsitzenden ging
auch an die Aktiven, Ehefrau-
en, Helferinnen und Helfer,
die insgesamt für die rei-
bungslose Flugsaison 2017
sorgten. Schepers wünschte
allen für das Jahr 2018 alles
Gute, vor allem Gesundheit
und den aktiven Züchterin-
nen und Züchtern ein „glück-
liches Händchen“ bei der Zu-
sammensetzung der Zucht-
tiere und ein witterungsbe-
dingt gutes diesjähriges
Flugjahr.

Reisevereinigung ehrt ihre
Meister und Pokalsieger

Obergrafschafter Taubenzüchter schließen Flugsaison 2017 ab

Die RV-Meister, Pokalsieger und Bestplatzierten der RV
Obergrafschaft mit dem RV-Vorsitzenden Thorsten Schepers
(stehend, rechts) und dem 2. RV-Vorsitzenden Andreas Fah-
rendorf (stehend, 2. von links). Foto: Dobbe

RV-Meisterschaft bei
den Alttauben mit fünf
Tauben: Johann Nowak
vom Verein „Eilbote“ mit
56 Preisen und 18.050
Preiskilometern, 2. Team
Wolters mit Herward und
Jesper Wolters sowie
Heinz Strickmann „Hei-
matliebe“ (52/16.897), 3.
Peter Wita „Eilbote“
(49/15.586), 4. Schlagge-
meinschaft (SG) Wilhelm,
Thorsten, Marcel und Si-
mon Schepers
(46/15.265), 5. Reinhard
Kerkhoff, beide „Heimat-
liebe“ (43/14.610).
RV-Pokalmeister-
schaft: 1. Johann Nowak
(56/18.102), 2. Team Wol-
ters (52/16.949), 3. SG
Schepers (46/15.330).
RV-Weibchenmeister-
schaft: 1. Johann Nowak
(35/11.101), 2. Team Wol-
ters (33/10.315), 3. SG
Schepers (28/9164), 4. Jo-
hann Nowak (2)
(26/8353), 5. SG Burkhard
und Siegfried Dobbe
(25/8267).
RV-Jährigenmeister-
schaft: 1. Johann Nowak
(31/10.090), 2. Team Wol-
ters (28/9547), 3. Peter
Wita (25/8090).
Vogelmeisterschaft: 1.
Peter Wita (32/10.213), 2.
Johann Nowak (30/9988),
3. Hans Vennemann (30/
9708), 4. Günter Rück-
wardt (30/9492), 5. Rein-
hard Kerkhoff (27/9244).
Taubenliga Gruppe 1: 1.
Johann Nowak
(66/21.190), 2. Team Wol-
ters (61/19.797), 3. SG
Schepers (55/18.101).
Taubenliga Gruppe 2: 1.
Günter Rückwardt
(46/14.432), 2. Hans Ven-
nemann (44/13.416), 3. SG
Burkhard und Siegfried

Dobbe (38/12.603).
RV-Kurzstreckenmeis-
terschaft: 1. Johann No-
wak (41/11.694), 2. Team
Wolters (37/10.346), 3. Jo-
hann Nowak (2)
(33/9328), 4. SG Schepers
(32/9156), 5. Peter Wita
(34/9068).
RV-Mittelstrecken-
meisterschaft: 1. Jo-
hann Nowak (15/6150), 2.
Team Wolters (13/5330),
3. SG Schepers (13/5330),
4. Peter Wita (12/4920), 5.
Johann Heinen (12/4920).
RV-Weitstreckenmeis-
terschaft: 1. Team Wol-
ters (5/2555/455,27 As-
Punkte), 2. Johann No-
wak (5/2555/406,53), 3.
SG Schepers
(5/2555/405,59), 4. Peter
Wita (5/2555/397,82), 5.
Reinhard Kerkhoff
(5/2555/379,21).
RV-Jungtiermeister-
schaft: 1. Heinz Hassink
(23/5456), 2. Alexander
Gawryluk (21/5208), 3.
Team Wolters (21/5208),
4. Walter Poppenborg
(22/
5135), 5. Andreas Wenzel
(19/4667).
RV-Verbandsmeister-
schaft: 1. Ernst Teel-
mann (30/9492), 2. Team
Wolters (30/10.032), 3.
Hans Vennemann
(30/9075), 4. Peter Wita
(30/9531), 5. SG Schepers
(29/9551).
RV-Jährigenmeister-
schaft: 1. Johann Nowak
(15/6438), 2. Team Wol-
ters (15/6438), 3. Peter
Wita (13/
5494), 4. Johann Heinen
(10/4520), 5. Heinz Has-
sink (9/3770).
Deutsche VB-Meister-
schaft: 1. Peter Wita
(12/5364), 2. SG Schepers

(11/4942/794,83 As-Pun-
kte), 3. Team Wolters
(11/4942/
770,01), 4. Reinhard Kerk-
hoff (11/4942/635,76), 5.
Günter Rückwardt (11/
4842).
Meisterschaft „Die
Brieftaube“: 1. Peter Wi-
ta (12/5364), 2. SG Sche-
pers (11/4942/794,83 As-
Punkte), 3. Team Wolters
(11/4942/779,01).
VB-Jungtauben-Meis-
terschaft: 1. Alexander
Gawryluk
(10/2837/709,68 As-Pun-
kte), 2. Johann Heinen
(10(2837/423,66), 3. Team
Wolters (9/2503).
RV-Jungmeisterschaft
des Verbandes: 1. Team
Wolters (12/3258/1039,85
As-Punkte), 2. Walter
Poppenborg
(12/3258/1036,03), 3. Jo-
hann Nowak
(12/3258/945,35).
As-Vogel des Verban-
des: Johann Nowak
(4/1788/
331,06 As-Punkte), As-
Weibchen des Ver-
bands: Team Wolters
(4/1788/
350,73 As-Punkte). Bes-
ter RV-Vogel: Hans Ven-
nemann „Schlosstaube“
Bad Bentheim mit 13
Preisen und 4158 Preiski-
lometern. Bestes RV-
Altweibchen: Team Wol-
ters (13/4133). RV-bester
jähriger Vogel: Team
Wolters (10/3318). RV-
bestes jähriges Weib-
chen: Johann Nowak
(11/3719). RV-bestes
Jungtier: Heinz Hassink
6/1395/
480,77 As-Punkte).
Sozialmedaillen: Jo-
hann Heinen, Ernst Teel-

mann, Johann Nowak,
Team Wolters, Walter
Poppenborg und Heinz
Hassink.
Aktion-Mensch-Jahres-
lose gingen an: Johann
Nowak, Team Wolters,
Hans Vennemann, SG
Burkhard und Siegfried
Dobbe sowie Heinz Has-
sink.
Bronzemedaillen: Jo-
hann Nowak zweimal,
Team Wolters zweimal,
SG Schepers und Walter
Poppenborg.
Silbermedaillen erreich-
ten: SG Schepers und Jo-
hann Volkering;
Sportuhr: Walter Pop-
penborg und Team Wol-
ters.
RV-Jugendmeister-
schaft sicherte sich Jes-
per Wolters (32/10767), 2.
SG Marcel und Simon
Schepers (26/8128), 3.
Franziska Dobbe
(15/5106). Die gleichen
Platzierungen gab es bei
der „Kleinen RV-Jugend-
meisterschaft und der
RV-Jugend-Jährigenmeis-
terschaft.
RV-Jugend-Weibchen-
meisterschaft: 1. Jesper
Wolters (33/10315), 2.
Franziska Dobbe
(15/5106), 3. SG Marcel
und Simon Schepers
(13/4312). Den besten RV-
Alt-Jugendvogel stellte
die SG Marcel und Simon
Schepers mit 10 Preisen
und 3168 Preiskilome-
tern. Das beste RV-Alt-
weibchen Jugend sowie
die beste RV-jährige
Taube Jugend und das
beste RV-Jungtier gin-
gen an Jesper Wolters
(13/4133), (10/3318) und
(6/1395).

Die Sieger der Reisevereinigung Obergrafschaft

gn NORDHORN. Während
der Generalversammlung
des Schützenvereins Alten-
dorf und der Sportschützen-
abteilung im Februar begrüß-
te der 1. Vorsitzende Johann
Vos die Mitglieder, besonders
den Thron mit König Andre
Kuipers und Königin Kirsten
Kuipers sowie die Ehrenrats-
mitglieder.

Nach Verlesung des Proto-
kolls und des Totengeden-
kens verstorbener Mitglieder
standen die Wahlen des Vor-
standes an. Zur Wahl standen
die 1. Verantwortlichen. Der
1. Kassierer Timo Hoegen
und Ausschmückungsleiter
Jürgen Leonhardt traten aus
persönlichen Gründen nicht
zur Wahl an. Einstimmig ge-
wählt wurden der Vorsitzen-
de Johann Vos, Schriftführe-
rin Elisabeth Brinkers,
Brauchtumswart und Haupt-
mann Michael Jecker, Sport-

leiterin und – kommissarisch
– die 2. Brauchtumswartin
Birgit Leonhardt sowie Ju-
gendsportleiter Oliver Prass.
Als neuer Kassenführer wur-
de Stephan Santel gewählt.
Während eines Treffens der
Damengruppe wurde Hilde-
gard Hoegen als Leiterin in
ihrem Amt bestätigt.

In den verschiedenen Jah-
resberichten wurde über ein
reges Vereinsleben berichtet,
besonders hervorzuheben
war das 50-jährige Bestehen
der Damengruppe. Dieses
wurde am Schützenfestsonn-
abend mit Damen aus be-
freundeten Vereinen gefeiert.

Bereits zur Tradition ge-
worden ist die Veranstaltung
am Himmelfahrtstag, wo die
Ausflügler mit Speisen und
Getränken versorgt werden.
Auch die Kinder kommen bei
Spiel und Spaß nicht zu kurz.
Dieses soll auch in diesem

Jahr am 10. Mai stattfinden.
Schwerpunktthema der

Generalversammlung war
die Planung des diesjährigen
Sommerfestes. Erstmalig fei-
ern die Altendorfer Schützen
gemeinsam mit dem Schüt-
zenverein Frensdorf und
Kloster Frenswegen. Das Fest
findet vom 2. bis 4. Juni auf
dem Vereinsgelände des
Schützenvereins Kloster
Frenswegen statt.

Seit dem letzten Jahr ste-
hen alle drei Vereine in Ver-
handlungen, um ein gutes
Gelingen zu gewährleisten.
Viele wichtige Informationen
und Abläufe für das bevorste-
hende Fest, wie zum Beispiel
die Schießwettbewerbe, wa-
ren Bestandteil der Informa-
tionen. Somit feiert der
Schützenverein Altendorf in
diesem Jahr wieder einmal
im Zelt und hofft auf gutes
Gelingen und viel Resonanz.

Drei Vereine feiern gemeinsam
Altendorfer Schützen: Fest mit Frensdorf und Frenswegen

gn NORDHORN. Der Vorsit-
zende der SPD-Kreistagsfrak-
tion, Gerd Will, begrüßt die
Absicht der Landesregie-
rung, das Gemeindever-
kehrsfinanzierungsgesetz zu
novellieren und den kommu-
nalen Verkehr in Niedersach-
sen damit zu stärken. Der
derzeit vorliegende Gesetz-
entwurf sieht eine Steigerung
der Förderung des Landes
von 123,5 Millionen auf 150
Millionen Euro pro Jahr vor,
davon werden im Nachtrags-
haushalt 19,5 Millionen Euro
abgebildet, erläutert Will.
Das gebe bessere Chancen
und einen „warmen Regen
für den SPNV“. Auf der bald
für den Personenverkehr re-

aktivierten Bahnstrecke zwi-
schen Bad Bentheim und
Neuenhaus seien fast alle
Bahnübergänge fertig.

Mit den neuen Mitteln sei
es möglich, auch im Sinne der
Verlängerung zwischen Neu-
enhaus, Emlichheim und der
niederländischen Grenze ak-
tiv zu werden. Mit den nun
vorgesehenen Mitteln gelin-
ge es, die Kommunen von
„untragbar hohen Kosten zu
entlasten“.

Weitere sieben Millionen
Euro werden umgeschichtet,
gemäß der Koalitionsverein-
barung, wonach die Erhö-
hung der Mittel für kommu-
nale Straßen nicht zulasten
des öffentlichen Personen-

nahverkehrs (ÖPNV) gehen
darf. Letztendlich wird sich
die Förderung des ÖPNV so-
gar leicht erhöhen, so Will
weiter. Bisher werden die
Mittel im Verhältnis von 60
zu 40 Prozent zugunsten des
ÖPNV verteilt. Zukünftig
wird es gleiche Summen für
beide Förderbereiche geben.

„Der Gesetzentwurf stellt
auch in Zukunft die Förde-
rung sicher, sollten die Ent-
flechtungsmittel des Bundes,
wie bisher geplant, Ende
2019 auslaufen. Damit haben
wir ab den Jahren 2020 und
spätere Jahre mindestens 150
Millionen Euro, die dann ver-
lässlich bereitstehen“, so
Will. Für die Grafschaft sind

die neuen Mittel sowohl für
den kommunalen Straßen-
bau wichtig als auch für Zu-
schüsse durch das Land für
die Gemeinden, bei zu si-
chernden Bahnübergängen
im Zuge der SPNV-Einfüh-
rung.

„Mit den zusätzlichen Mit-
teln für 2018 und 2019 sorgt
die Landesregierung dafür,
dass aktuell überhaupt neue
Projekte in Angriff genom-
men werden können. Damit
erhalten die Kommunen
mehr Planungssicherheit für
mehrjährige Förderprogram-
me und Projekte“, machte der
SPD-Kreistagsfraktionsvor-
sitzende abschließend deut-
lich.

„Warmer Regen vom Land für SPNV“
Gerd Will erwartet mehr Geld auch für ÖPNV, Gemeindestraßen und Radwege

Jeronimo Albert,
Mirco Dieker, Hen-
drik Knese, Kevin
Kohnen, Tobias
Langlott (alle
Hänsch Enginee-
ring GmbH); Robert
Feller, Jannis Gels,
Jonas Heidemann,

Martin Heidtmann,
Gert Maier, Tobias
Möhlenkamp, Pa-
trik Pyschik, Lukas
Scheer, Fabian Völ-
ker (alle WTD 91);
Nils Fübbeker, Se-
bastian Kluthe, Si-
mon Wilmink (alle

Esders GmbH);
Dennis Klewing,
Steffen Ahlers, Si-
mon Keuter (alle
Rosen Technology
and Research Cen-
ter GmbH);Dennis,
Zelichowski (3P
Services); Kevin

Placzek (Kirchfeld
Elektrotechnik
GmbH); Keven
Kampherbeek von
der MIM Mikro-Mo-
bilfunk GmbH und
Aydin Hasret von
der Promesstec
GmbH.

Die neuen Facharbeiter sind:
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